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Informationen über den Anspruch des Lehrplans 
 

BPE 3: Welt und Verantwortung - Kirche 
Lehr-Ziele: Die Schülerinnen und Schüler setzen sich mit aktuellen gesellschaftlichen und globalen 
Herausforderungen auseinander und entwickeln interreligiös und interdisziplinär verantwortbare Perspektiven 
für eine gerechte und menschenwürdige Zukunft. Sie beurteilen das Engagement der Kirche und der 
Religionen für eine verantwortbare Zukunft. 
 

3.1 Die Schülerinnen und Schüler beschreiben Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit angesichts einer 
Herausforderung der Gegenwart. Sie wenden die Prinzipien der katholischen Soziallehre auf diese 
Herausforderung an. Sie zeigen Konsequenzen der vorrangigen Option für die Benachteiligten für diese 
Herausforderung auf. 
(Zugänge, Un-Gerechtigkeit, Prinzipien der Soziallehre, Option für Benachteiligte) 

3.2 Die Schülerinnen und Schüler erläutern an einem Beispiel kirchliches Engagement angesichts von 
Herausforderungen der Gegenwart. Sie entfalten die Wesenselemente von Kirche. Sie beurteilen an einem 
Beispiel die Wirklichkeit der Kirche unter dem Anspruch Jesu. 
(Zugänge, Kirchen-Engagement, Wesenselemente von Kirche, Wirklichkeit der Kirche unter dem Anspruch 
Jesu 

3.3 Die Schülerinnen und Schüler stellen Religion als eigenen Zugang zur Wirklichkeit und zum Menschsein dar. 
Sie vergleichen das christliche Menschenbild mit einem Aspekt des Menschenbildes einer weiteren 
Weltreligion. Sie setzen sich mit dem Wahrheitsanspruch in Weltreligionen aus katholischer Perspektive 
auseinander. Sie erläutern Möglichkeiten interreligiösen Engagements für eine lebenswerte Zukunft. 
(Zugänge, eigener Wirklichkeitszugang, christliches Menschenbild und Vergleich mit einem Aspekt einer 
anderen Weltreligion, Wahrheitsanspruch, Möglichkeiten interreligiösen Engagements) 

3.4 Kür: Die Schülerinnen und Schüler skizzieren eine Herausforderung der Gegenwart an einem Beispiel mit Bezug zum Profilfach. Sie 
erläutern den Beitrag des Profilfachs, den Beitrag christlicher Ethik und den Beitrag philosophischer Ethik zur Lösung der 
Herausforderung. Sie analysieren das Verhältnis von fachwissenschaftlichem Beitrag des Profilfachs, christlicher Ethik und 
philosophischer Ethik. Sie zeigen Konsequenzen für individuelles und gesellschaftliches Handeln hinsichtlich der Herausforderung mit 
Bezug zum Profilfach auf. 
(Zugänge, Herausforderungen und Lösungen mit Bezug zum Profilfach, christliche Ethik [Friede, Gerechtigkeit und Bewahrung der 
Schöpfung]) 

 

Annäherungen und Klärung der individuellen Erfolgskriterien 
 

I.  Inhaltliche Ausgangslage 
1. Notieren Sie Einfälle zu den aktuellen, zentralen gesellschaftlichen Herausforderungen aus Ihrer Sicht  

und priorisieren Sie die drei für Sie wichtigsten. 

2. Notieren Sie für sich selbst Berührungspunkten zu den drei Themen dieses Jahresthemas:  
Un-Gerechtigkeit / kirchlicher Einsatz für eine lebenswerte Welt / Religion als Zugang zur Wirklichkeit 

3. Welche Hoffnungen haben Sie auf christliches Engagement? 

4. Welche Aufgabe haben nach Ihrer Meinung Glaubende in den aktuellen gesellschaftlichen Situationen? 

II. Motivationale Ausgangslage 
5. Welche Fragen sind Ihnen zu diesem Thema bewusst? 

 

6. Was wollen Sie am Ende des Unterrichtsjahres können und wissen, damit Sie sagen können, Ihr Lernen 
wäre erfolgreich gewesen? (Ihr individuelles Ziel/Erfolgskriterium) 
Ich kann/weiß, … 
 
 

III. Führen Sie eine Kurzrecherche durch (15 Minuten Aufwand) zum Thema „Flucht und 
Vertreibung“ und bringen Sie Ihre dokumentierten Ergebnisse zum nächsten Unterricht mit. 
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